
Zunächst verliest Herr Schnittker die Antworten auf die Einwohnerfragen von Herrn Gärtner 
zu dem Thema „Ausbau Frankenstraße“. Die Beantwortung der Fragen wird den Ausschuss-
mitglieder als Tischvorlage verteilt (Anlage zum Protokoll). Herr Gärtner nimmt die Beant-
wortung zur Kenntnis und stellt Nachfragen bzw. führt u.a. aus, dass die Wünsche vom 
Stadtteilbeirat und den Anliegern nicht berücksichtigt worden seien. Der Ausschuss nimmt 
Kenntnis. 
 
Sodann werden die Breite der Fahrbahn und des Fußweges erörtert. Herr Schnittker weist 
u.a. darauf hin, dass  in dieser Straße die meisten Anwohner keine Vorgärten haben. 
Dadurch würde bei einem schmaler ausgebauten Fußweg die Straße dichter an die Häuser 
heran führen.  
 
Frau Bühse stellt den folgenden Ergänzungsantrag: 
 
Die Fahrbahnbreite soll 6,00 m betragen und im Bereich der Bauminseln 5,50 m. 
 
Diesem Ergänzungsantrag von Frau Bühse wird einstimmig zugestimmt. 
 
Sodann ergeht der folgende geänderte  
 
Beschluss: 
 
Die Ratsversammlung beschließt die Ausbauplanung der Frankenstraße zwischen Boostedter 
Straße und Störstraße wie in den Anlagen dargestellt und zwar  mit folgender Maßgabe: 
Die Fahrbahnbreite soll 6,00 m betragen und im Bereich der Bauminseln 5,50 m. 
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